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FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Nürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbräu
von Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen liefert fortwährend
in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt von

C «J. Burkhard^ Sohn, Schanzenberg, ZÜRICH.[804]

Die

von

ORELL FUSSLI & C
ZÜRICH BASEL

BERN ST GALLEN LUZERN ARBON

GLARUS SCHAFFHAUSEN

besorgen für Jedermann Annoncen zu Originalpreisen
in alle Zeitungen, Reisebneher, Adressbücher, Bahnhöfe etc.

reell und zu den möglichst hilligen Preisen.

Bei grössern Aufträgen Rabatt. "T^®

Im Yerlage von Orell Füssli «fc Co. ist
erschienen und bis auf Weiteres noch zum Subscriptionspreise
von Fr. 5. zu beziehen :

ta Kantons

Für die langen Winterabende
empfehlen wir jeder Familie ein Abonnement auf die neu erscheinende
illustrirte Zeitschrift :

*
Alimonatlich ein Band von 16 Bogen, reich illustrirt.
Inhalt : Romane, Novellen, Reisen, Naturgeschichte, Küche und

Haus u. s. w.
Preis pro Vierteljahr nur 4 Franken.

Probehefte, welche aufgeschnitten und gelesen werden dürfen,
stehen Jedermann zu Diensten.

Diese gediegene Zeitschrift ist eine der wohlfeilsten, welche in
irgend einer Sprache erscheint. [0-72-s]

Wir bitten zu Bestellungen den folgenden Bestellschein zu
benützen und sich aus eigener Anschauung zu überzeugen, dass gediegenerer,
spannenderer und vielseitigerer Lesestoff bei billigstem Preise und
elegantester Ausstattung noch nicht geboten worden ist.

Orell Füssli & Co.

Der Unterzeichnete bestellt von Orell Füssli & Co. in
Zürich zur Einsicht:

1 Illustrirte Zeitschrift Fels zum, Meer" Erstes Heft.

Unterschrift : Adresse :

Fremde Flaschen-Biere.
reelle, gehaltvoll und von angenehmem Geschmack, haltbar und stets
frischer Füllung, in V2 und 1/i Flaschen, kann ich nachstehende Biere

bestens empfehlen :

Pale Ale & StOUt (Porter) aus der Brauerei
Bass & Comp, in London.

Münchener Löwenbräu-Export.
Pilsener Lagerbier, 1. Aktien-Brauerei.

Strassburger Lagerbier.
Geehrte Bestellungen werden pünktlich ins Haus geliefert und

solche nach auswärts in Kisten verpackt prompt expedirt.
Achtungsvollst

0. Gerhardt,
(933> Hottingen-Zürich, Flaschenbier-Geschäft.

Im Verlage von Orell Füssli
& Co. in Zürich erscheint seit
October 1880: (O-309-V)

Blätter für Erziehung nnd Unterricht.

Sprechsaal für Lehrer und
Schulfreunde.

Herausgegeben von L. Jost,
Vorsteher des Waisenhauses in
Wildhaus und E. Imhof, Seminarlehrer

in Schiers.

Dritter Jahrgang.
Monatlich zwei Nummern.

Abonnementspreis für 12
Monate 4 Fr., für 6 Monate 2 Fr.,
Inserat-Gebühr per gespaltene
Zeile oder deren Raum 20 Cts.

EK^r" Probenummern werden
gratis und franko geliefert. =3t*ß

25 p4|i pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
3 Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrasse 55 B. [c932

Schaufenster-Gestelle
sehr elegant

[927]

H. Suter-Strehler,
Zürich.

pro 1881,
nach den amtlichen Registern zusammengestellt.

Enthaltend sämmtliche eingetragenen Handelsfirmen des
Kantons

a) in alphabetischer Reihenfolge mit Angabe der
Antheilhaber, Commanditärs, Prokuristen etc.

b) nach Berufszweigen geordnet ;

c) nach Gemeinden berufsweise geordnet ;

In einer weiterer Abtheilung sind
a) Sämmtliche Wein-, Bier- und Speise-

wirthschaften,
b) Sämmtliche Hôtels des Kantons Zürich

aufgeführt.
Im Anhange finden wir die Bundesbehörden, sowie die

Kantons-, Bezirks- und Gemeindebehörden Zürichs, der
Notare u. s. w.

Dieses kantonale Geschäftsadressbuch bildet eine für
jeden Geschäftsmann unentbehrliche Ergänzung des Zürcher.
Stadtadressbuch. (0-368-V)

Jl
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist,

zu wissen, wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die
besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.
Durch günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch
die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen
Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsicht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner
Waare zu überzeugen.

Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants
folgen :

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.
Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig 6. 50
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12.50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle 2.
Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4. 50
Damen-Bottinen, hochelegant, 6. 50
Damen-Knopfstiefel, Russenhöhe 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen 1.50
Hohe 5-knöpfige Stiefel 3. 25
Kinder-Bottinen m. Knopfverzierung u. Quasten 3.50

Wiederverkäufer erhalten Rabatt. ""JUS
Reparaturen werden schnell und billig besorgt.

Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme
versandt. Nicht Convenirendes wird bereitwilligst umgetauscht.
Man bittet, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll

889]

EDUARD WILLSTÄDT
Münstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Meiershof.

¦
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von Savr. Seàliriaz^r, ^ààon ; l'ilsnerdisi' aus à Drsten ^.lîtiSii-Li'auei'ei in ?il8sn liefert koààsnà
in ?Iasensn unà kedinàsn àas Lieràêvôt von

vis

voll

KLkîl^ 8^ kkl_l_^ ^.U^LK^t ^kîko^I

Kl_^KU8 8LttA^tt/^U8^
besorgen tur à'eàerinann ^nnonoen 2u t)rÌKÌNkì1prvi8kit

in alle ZkituiiAell, lìeisebiielìkr, ^ârk8Miàr, kAllNuökv «te.

reell unà 2ir àen mvAliedst uilliAvn kreisen.

lin VsrlàAg von «I-Sll W>i«Hlî t?0>. Í8t
orsonisllSll unà ois auk^Vsitsrss llooti ^um Kuosorivtionsvroise
voll t?r. 5. i?u ì>e2!Ìsksn :

à MM

für llie langen Mioràià
smptsklsn vir ^eàsr ?amilis ein Abonnement auk àis usu srsoksinsnàs
illustrirts iüsitsokrikt :

Allinonatlîok siu Lauà vou 16 Logen, rsiob illustrirt.
Innalt: Romano, Novsllsn, Rsissn, Xàrgssobiobts, Wöbs unà

Laus u. s. v.

probekette, weloks autgeseliniNen unà gelesen wsràsn àûrkou,
stsdsu ^sàsrmsun 2u Oisnstsn.

Diese goriiegens ^eitsciirilt ist eine lier v»olille!lsten, «elcke in
îrgeiul einer Lpraobo ersokeint. s.o-72-si

Vir bittsu 2u Lsstsilungsn àsn kolgsuàsn LsstsIIsobein xu Ks-
uàsn unà siob uus eigener Ansvbauung zu überzeugen, àass geàiegsnerer,
spannenäerer nnà vielseitigerer l.esestoit bei billigstem preise unà
elegantester Ausstattung noob niobt gsboten woràsn ist.

vsr Hlltor-àkuotg bostsllt vou Vre» püssl! Lo. iu
Illricli sur Hinsiodt :

1 lilustrirts 2sitsokrikt F'ä «ê, ^tee,'" Lrstss Lskt.

Notersolirlkt ^àrsssv :

Bremcke ^ààvn-kîvrv.
reslls, geksltvoll nnà von angsnekmsm Sssobmavlr, kaltbar nnà stets
trisoksr ?üllung, in l/2 unà i/i ?Iasobsu, kann iob naobstskenàs Liers

bsstsus smpksblsn :

?als ^ Stout (?orter) aus àor vrausrsi
Lass vornp. ill I,onâon.

Alünetiener I,öwendräu-I!xport.
?!!ssnsr I^axerdísr, 1. ^Ktieo-Rrsuerei.

LtrassdurAsr I,axerdier.
(Zesbrts kestellungsn wsràsn pünktliob ins Laus gslisksrt unà

solebs naob auswärts iu Listen vsrnaolct prompt sxpsàirt.
^.obtungsvollst

v. (Zrerv.arât,
(S^> UottinASN-^ürion, 1?1g.8onsndier-(zissonäkt.

Im Verlage von llrell püssli
â Lo. in üüriok srsoböint ssit
Ootobsr 1830: <o-so9-v>

kltttiîr kär ütsielinuz iiil lliterriciit.
Zxroobsààl kür liêbrsr uuà.

Sonulkrsunàs.

Lsrausgegsbsn von l.. lost,
Vorstsber àss >V»issnbausss in
Wllàbsus nnà Imkvt, Ssminar-
Isbrer in Lobisrs.

Dritter ^abrgsng.
Aovatliob ?wei àmmero.
^bonnemsntspreis kür 12 No-

nats 4 ?r., kür 6 Uonsto 2 Z?r.,
Inssrat-tZebnbr psr gsspsltens
?sils oàsr àersn Kaum 20 Lts.

k)<z^ probonummern weràen
gratis una kranko gelietert. "^ZiZ

25 höchst pikante

8eu»àn8ter-Ke8te11k
sebr elegant

Türiov..

pro 1881,
naon àon smtlionen kegistern ^usaminouKostolIt.

àtliànà sàmmtlîvne eingetragenen tlanclelstirmen àss
Xàntons

tì) in »IpkskStisen^i» kîeinentolgk mit àgiibs àsr
^ntIisMg,dsr, Ooining.llàitârs, ?rolcuristsn sto.

b) naon Kerut82weigen Asoràllst;
v) naon LemeinllöN dsruksv/siss Asorànot ;

In sinsr vsitsror ^.otnsilunA sinà
à) 8kiinintIîQN<? HR eîii-, ki^r- unà 8pt î?«t-

b) SsiUiintlîelie Nàtels àss Kantons Gurion
g-ukAstütirt.

Iro ^.vllànAS 6nàen vir àio vunàssosnôràsn, sovis àis
Xantons-, vsê!Ìrtîs- unà tzlsinsinàsosnoràsn étirions, àer
Uàrs u. s. î.

vissss ksntonsle kesvnättsaclressbuoll biiàst oins kür
^sàsn (FS8onèikt8Miìnn unslltbsnrliods LrAàn2ullA àes ^üronsr.
8ààtaàrs88buok. (0-368-V)

Da es in àieser soblsobtsn ?sit von grosssm àti?sn ist,
2u wissen, wo man uiobt allein àis billigsten, sonàsrn auob àis
bsstsn Lobubs bssisbt, so srlaubs iob mir, sin gsebrtss ?nbli-
Iium auk mein reiobbaltig sortiriez Imager ankmsrlisam xu maoben.

Onrob güustigsu Xdsobluss sinsr grossen Strafanstalt bin
iob in àen Stanà gesetzt, niolit nur àis billigsten, sonàsrn aueb
àis bestgsarbeitsten Sobubs xu lieksrn, inàsrn iu einer soloben
Anstalt àis Arbeiten unter ststsr unà strenger àksiobt ausge-
küiirt wsiàsu.

lisgt àsbsr im Intsresss eines gsskrtsn Lublilcums, siob
von àsr uusssroràeutliobso Sotiàitât, sowis àer Lilliglieit meiner
Vssrs xu überzeugen.

lob lasss bisr sinsu lîlsinsn às?.ug meines Prsis-Lourants
ko Igen :

Ilerron-?antot?sln, Isàsrns, init 8taàsn Kotiisn l?r. 3.
vsrron-Konuns init LIg,8tiouss, oinsötiliA ^ 6.50
Hsrrsn-Lonuns init àovvsltsn Konlon 8.
Üerisu-Lottillsn mit àovvsltsn Kotilsn 12.50

?ür vamkii:
8tramin-?àntot7sln mit kräkti^er 8otile ^ 2.
VastinA-Konuns mit LIastiouss unà Konlsits 4.50
vg.msll-tZottinsn, tioonsIsAg-nt, 6.50
Vsmsn-Xnovkstistol, Iìu88ônllôns 10.

Lonnürsonune mit Zans starlisn Konlon 1.50
t-totio 5-IînôvNAo Ktisks! 3.25
lDnàsr-vottinsn m. Hnovkvsrsisrun^ u. (juastsn 3. 50

DW^à Visàsrverlîâuksr orbaltsn Rabatt.

LsstsIIuugen naon Auswärts weràen gegen lilsobnalims vsr-
ssnàt. Niokt Oonvsnireoàss wirà bereitwilligst umgetansokt.
Aan bittet, sinsn altsn Sobuk aïs Nustsr sinxussnàsn.

Rookaoktullgsvoll

8891

IVIunstergasse 2V ZMlLtt, neben aem lVIoiersnot.
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